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Eine
Sozial- und 

Steuerreform mit
bedingungslosem 
Grundeinkommen

(BGE)

Bild von Georg Enders



Grundsätzliche Anmerkungen:
Die Transformationen in vielen Bereichen erfordern Maßnahmen
zur nachhaltigen Bekämpfung der Armut und sozialer
Ausgrenzung. Dieses Konzept ist eine Reaktion darauf und die
politische Forderung, auf diesen gesellschaftlichen Wandel zu
reagieren.

In diesem Konzept wird modellhaft ein Lösungsweg für die sozialen
Herausforderungen aufgezeigt. Das Konzept erhebt noch keinen
Anspruch auf Vollständigkeit und soll in einem politischen
Entwicklungsprozess fachlich evaluiert und präzisiert werden. Die
in diesem Konzept enthaltenen Berechnungen basieren auf
offiziellen Statistiken aus öffentlich zugänglichen Quellen. Die
Quelldaten sind teilweise extrapoliert und auf 2022
hochgerechnet.

Das Waltroper Konzept
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Verwendete Quellen:

§ Soziokulturelle Existenzminimum des Jahres 
2021 
Gutachten „02/2021 Bedingungsloses Grundeinkommen“ 
Wissensch. Beirat beim BMF

§ Sozialbericht des Jahres 2021
Bundesministerium für Arbeit und Soziales

§ Finanzbericht des Jahres 2022
Bundesministerium für Finanzen

§ Lohn- und Einkommensteuerstatistik 
des Jahres 2017 und 2018
Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 14.1

§ Finanztransaktionen des Jahres 2016
Wissenschaftlicher Dienst des Bundestages (WD 4 - 3000 - 008/19)

§ Rentenatlas 2022
Deutsche Rentenversicherung

Das Waltroper Konzept
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(1)

(2)

(3)

(4)

() Zahlen in Klammern = Quellenangaben

(5)

(6)

Kap. 1 Die Grundelemente

Bild von Dean Moriarty auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 1

Die
Gründe für
Reformen

(Gesellschaftliche Entwicklungen, die 
Veränderungen und Weiterentwicklungen des 

Sozialstaates notwendig machen)

Bild von Georg Enders



Sind die bisherigen Lösungen ausreichend?
§ gegen den Anstieg der Armut?

§ gegen die Konzentration des Reichtums?

§ für die demografische Entwicklung Deutschlands?

§ für die Auswirkungen der digitalen Transformation?

§ gegen die psychischen Belastungen vieler heutiger 
Arbeitsverhältnisse?

§ für das verloren gegangene Aufstiegsversprechen?

§ gegen den Entzug der Wertschöpfung aus der 
Gesellschaft?

§ gegen die Gefahr des Verlusts an gesellschaftlichem 
Zusammenhalt?

Die Zeit, in der wir leben.

6Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von Karlheinz Pape auf Pixabay
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Entwicklung hoher Einkommen

 Steuerpflichtige mit Höchststeuersatz  Steuerpflichtige > 1 Mio. Euro

Entwicklung des Reichtums
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> 100.000

> 20.000

ab 277.826€/Jahr

26.300 in 2018
destatis.de

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Josep Monter Martinez

Bild von  Josep Monter Martinez auf Pixabay

Bild von  Steve Bidmead auf Pixabay

Bild von  Tobi Parsons auf Pixabay



Entwicklung der Armut

8

ca. 2,9 Mio.

ca. 3,2 Mio.

ca. 13,9 Mio.

Armutsgefährdung:
Wenn Einkünfte 60%

unter dem Median des
bedarfsgewichteten

Äquivalenzeinkommen liegen.

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Aleš Kartal auf Pixabay

Bild von  StockSnap auf Pixabay



Entwicklung der Armut

9Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Wolfgang van de Rydt auf Pixabay



Demografische Entwicklung
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Bevölkerungspyramide

1960er Jahre
(Babyboomerjahre)

(14) destatis Statistisches Bundesamt, Bevölkerungspyramide

- 7,0 Mio 20 – 66 Jahre
+ 5,2 Mio 67+  Jahre

Kap. 1 Gründe für Veränderungen
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Demografische Entwicklung
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-1,4 Mio.

-7,0 Mio.

+4,7 Mio.

+5,2 Mio.

(14) destatis Statistisches Bundesamt, Bevölkerungspyramide

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Keith Johnston auf Pixabay



Psychische Erkrankungen
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?

20
20

20
21

DAK
Psychreport

2022

Quelle:Daten der DAK Gesundheit
Psychreport 2020 und 2022

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Gerd Altmann auf Pixabay

Bild von  Lukas Bierie auf Pixabay



Psychische Erkrankungen
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Fehltage aufgrund psychischer Erkrankungen nach Wirtschaftsgruppen 2021

1 5
Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2021

AU-Tage je 100 
Versicherte psychische 
Erkrankungen

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Gerd Altmann auf Pixabay

Bild von  Lukas Bierie auf Pixabay



Digitale Transformation

14Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Quelle: SEDLÁK & PARTNER Unternehmensberatung (BDU) GbR,  spconsulting.de/arbeit-vier-null/



Digitale Transformation

15Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Quelle: PricewaterhouseCoopers GmbH, pwc.de



Digitale Transformation
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§ 12 Mio. Arbeitsplätzen, ∼ 27% der Erwerbstätigen

§ geringere Einkommen sind stärker betroffen

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Gerd Altmann auf Pixabay



Wie kann Gesellschaft und Politik auf 
die gesellschaftlichen 
Transformationsprozesse *

§ digitale Transformation

§ demografische Transformation
§ ökologische Transformation

§ globalisierte Wirtschaft

§ internationale Ordnung

reagieren? 

Kernfrage

17

* Transformation: grundlegender, fundamentaler und dauerhafter Wandel

Kap. 1 Gründe für Veränderungen

Bild von  Arek Socha auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 2

Der Kern des 
Waltroper Konzeptes

Die
Grundelemente

Bild von Georg Enders



Der Kern des Waltroper Konzeptes
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Die vier Grundelemente

§ Alle Elemente bedingen einander.

§ Nur die Summe der einzelnen Effekte
erzielt die angestrebten Auswirkungen. 

Kap. 2 Die Grundelemente

Bedingungsloses
Grundeinkommen

Reform 
der Renten- und 

Arbeitslosenversicherung 

50% Steuer
auf alle Einkommen

Wegfall von
Sozialleistungen

Bild von MustangJoe auf PixabayBild von Wikilmages auf Pixabay



Veränderungen im Sozial- und Steuersystem

§ Das BGE für alle führt zur
Entlastung kleiner und mittlerer Einkommen.

§ Einige Sozialleistungen können entfallen.

§ 50% Einkommensteuersatz führt zu einer 
Mehrbelastung von hohen Einkommen.

§ Die Reform der Renten- und 
Arbeitslosenversicherung entlastet
Erwerbstätige.

§ Die Rente wird ohne Steuerzuschuss finanziert.

Das Waltroper Konzept

20Kap. 2 Die Grundelemente

Bild von Till Naujok auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 3

Gestaltungsvorschlag
für das 

Bedingungslose 
Grundeinkommen

(BGE)
Bild von Georg Enders



§ Jede*r erhält ein existenzsicherndes 
Grundeinkommen 

§ sichert die Existenz und Teilhabe

§ vermeidet Armut

§ von Geburt an, ein Leben lang

§ ist bedingungslos
(z.B. unabhängig von Bedürftigkeit)

§ steuerfrei, ohne Verrechnung mit 
anderen Einkünften

Gestaltung des BGE

22Kap. 3 Gestaltung BGE
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502 €

684 €

762 €

0 € 500 € 1.000 € 1.500 €

Alleinstehend

Mehrbedarf
pro Kind *

Regelbedarf max. Wohnkosten

1.264 €

Gestaltung des BGE
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(1)  (BMF, Wissenschaftlicher Beirat 02/2021
Gutachten Bedingungsl. Grundeinkommen)

Leistungshöhe des BGE 
orientiert am Soziokulturellen Existenzminimum
(Beispiel 2021 (1), aktualisiert zum Stand 01.01.23 Bürgergeldgesetz)

* bis zur Volljährigkeit,
wird wie Kindergeld entsprechend
§1 BKGG an die 
Erziehungsberechtigten gezahlt 

Kap. 3 Gestaltung BGE
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€1.264 

€1.264 

€1.264 

€684 

€1.264 €684 €684 

€0 €1.000 €2.000 €3.000 €4.000 

Single

Alleinerziehend
1 Kind

Familie
2 Kinder

Gestaltung des BGE

24

Gesamteinkünfte aus dem BGE
für verschiedene Lebensgemeinschaften 

1.946 €

3.896 €

Kap. 3 Gestaltung BGE

Bild von Jill Wellington auf Pixabay



Bezugsberechtigt sind Personen unter 
folgenden Voraussetzungen:

§ Deutsche Staatsbürgerschaft
oder Niederlassungserlaubnis
oder Erlaubnis zum 
Daueraufenthalt 

§ ständiger Wohnsitz in 
Deutschland

§ steuerpflichtig in Deutschland
Weitergehende Bezugsberechtigungen 
sollen politisch diskutiert werden.

Gestaltung des BGE

25Kap. 3 Gestaltung BGE

Bild von Martin Redlin auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 4

Interne
Einnahmen-Ausgaben-

Bilanz
des Konzeptes

Bild von Georg Enders



Finanzbedarf des Waltroper Konzeptes

27Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

Einwohner Gesamt BGE / Jahr

83,2 Mio. 1.166 Mrd. €

Bild von moerschy auf PixabayBild von Martin Redlin auf Pixabay



Bedingungsloses
Grundeinkommen

Reform der Renten- und 
Arbeitslosenversicherung 

50% Steuer
auf alle Einkommen

Wegfall von
Sozialleistungen

Einnahmen- Ausgabenbilanz

28

Bilanz der vier Grundelemente

§ weiterer Finanzbedarf von ca. 278 Mrd. €
(Einnahmen 888 Mrd. €  ⬌ Ausgaben 1.166 Mrd. €)

-1.166 Mrd. €

+155 Mrd. € +81 Mrd. €

+652 Mrd. €

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

Bild von MustangJoe auf PixabayBild von Till Naujok auf Pixabay



Finanzierung - Soziale Sicherungselemente

29

Transfers,
Steuerentlastungen

Grundsicherung Sozialversicherung

§ Kindergeld   ca. 54 Mrd. €
u. Familienleistungsausgl.      

§ Elterngeld     ca. 8 Mrd. €

§ Wohngeld      ca. 2 Mrd.€ 

§ Ausbildungsförderung

§ Bürgergeld  ca. 51 Mrd. € 

§ Sozialhilfe   ca.  40 Mrd. €

§ Rentenversicherung

§ Krankenversicherung

§ Pflegeversicherung

§ Unfallversicherung

§ Arbeitslosenversicherung

ca. 155 Mrd. € zur Finanzierung des Konzeptes Reform

Legende:

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

*

* bis 2022 Grundsicherung
für Arbeitssuchende 

(2) Sozialbericht 2021, Bundesministerium für Arbeit und Soziales, hochgerechnet auf das Jahr 2022



§ Lohn- und Einkommensteuerstatistik 2018 (4)

§ Gesamtbetrag der Einkünfte 1.774  Mrd. €
§ Festgesetzte Einkommensteuer        319  Mrd. €
§ Durchschnittlicher Steuersatz 18  %

§ Prognose für 2022
§ Gesamtbetrag der Einkünfte 2.107  Mrd. €
§ erwartete Einkommensteuer            373  Mrd. €
§ Durchschnittlicher Steuersatz 18  %

§ Erhöhung des Steuersatzes auf 50 %
§ Steuermehreinnahmen ca. 620 Mrd. €

Finanzierung: Einkommensteuer

30Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

Bild von angelo luca iannaccone auf Pixabay (4) Lohn- und Einkommenstatistik 2018, Statistisches Bundesamt



1.385 Mrd.€

350 Mrd.€ 372 Mrd.€

Steuerbilanz 2017
1.693 Mrd. €

Einkommensteuerprognose für 2022
Steuerfälle
41,6 Mio. Einkünfte  2.107 Mrd. € durchschn. Steuersatz 

18%

Finanzierung: Einkommensteuer

31

+ 620 Mrd.€
968 Mrd.€

147 Mrd. €

372 Mrd.€

Steuerbilanz 2017
1.693 Mrd. €

Steuersatz 50%

bisherige Steuern

Steuermehreinnahmen
zur Finanzierung des 
Konzeptes

Nettoeinkommen

Est.-freie Abzüge
z.B. Werbungskosten
(Nettoeinkommen)

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

Bild von angelo luca iannaccone auf Pixabay



Geringfügige Beschäftigung:
§ 7,4 Mio. Beschäftigte
§ Steuersatz von 50 %

§ 23 Mrd. €    für das Konzept 

Besteuerung von Renten und Minijobs

32

Besteuerung der Renten:
§ 9,7 Mio. Renten ohne Steuererklärung
§ Steuersatz von 50 %

§ 9 Mrd. €    für das Konzept 
(7) Lohn und Einkommensteuer , Steuerpflichtige mit Renteneinkünften 2012-2018, Statistisches Bundesamt

(6) Geringfügige Beschäftigung 12/2021, Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

Bild von angelo luca iannaccone auf Pixabay
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3,5 1,7106,2 111,9
119,0 122,4

0 Mrd. €

20 Mrd. €

40 Mrd. €

60 Mrd. €

80 Mrd. €

100 Mrd. €

120 Mrd. €

140 Mrd. €

2021 2022 2023 2024 2025

Entwicklung der Bundeszuschüsse

Steuerzuschüsse RV Kindererziehungszeiten Knappsch. RV Zusatzversorg. Syst. RV für  behinderte Menschen

108,0

Bundeszuschuss zur ges. Rentenversicherung

33

Verwendung
zur Finanzierung

des Konzeptes

(3) Finanzbericht 2022, BMF

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben
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Mittel zur Finanzierung des Kernkonzeptes

34

Soziale Sicherungselemente 155 Mrd. €

Einkommensteuern
mit 50% Steuersatz

620 Mrd. €

Besteuerung
geringfügiger Beschäftigung 23 Mrd. €

Besteuerung von Renten
(unterhalb Grundfreibetrag, bisher steuerfrei)

9 Mrd. €

Steuerzuschuss
zur Rentenversicherung 81 Mrd. €

Zwischenbilanz 888 Mrd. €

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

Bild von Hans auf Pixabay



Interne Bilanz des Waltroper Konzeptes

35

Einwohner Gesamt BGE / Jahr

83,2 Mio. 1.166 Mrd. €

Konzeptinterne 
Mittel zur Finanzierung

888 Mrd. €
(75%)

weitere notwendige 
Finanzmittel

278 Mrd. €
(25%)

Kap. 4 Einnahmen-Ausgaben

§ 75 % der notwendigen Finanzmittel 
für das BGE  ergeben sich bereits aus 
den „internen“ drei Grundelementen.

Bild von angelo luca iannaccone auf Pixabay

Bild von  Keith Johnston auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 5

Reform 
der Renten-

und 
Arbeitslosenversicherung

Bild von Georg Enders



Kennzahlen der Rente im Waltroper Konzept

Kennzahlen der Rentenversicherung 2021   (6)

Reform der Rentenversicherung

37

Beiträge 233 Mrd. €
Einnahmen:

Bundeszuschuss

79 Mrd. €

AG Beitrag 9,3 % AN Beitrag 9,3 %

Beitragsätze

Einnahmen:
Bundeszuschuss

79 Mrd. €
Beiträge

58 Mrd. €Beiträge 175 Mrd. €

Auszahlungen:
Renten 156 Mrd. € (50%)Renten 156 Mrd. € (50%)

AG Beitrag 9,3 %

Beitragsätze
AN Beitrag 

4,65 %
AN Beitrag 

4,65 %

Renten 312 Mrd. €
Auszahlungen: (6) Rentenatlas 2022, Deutsche Rentenversicherung

Kap. 5 Reform RV und AV

Bild von  jhenning auf Pixabay

Bild von  Alexander Kliem auf Pixabay



Reform der Rentenversicherung

38

9,3 % 9,3 %
0 %

5 %

10 %

Arbeitnehmer Arbeitgeber

RV-Beitragssatz

Allgem. RV

4,65 %
9,3 %

0 %

5 %

10 %

Arbeitnehmer Arbeitgeber

RV-Beitragssatz im BGE-Konzept

Allgem. RV

§ Bundeszuschuss zur Rentenversicherung entfällt

§ Zukünftige Rentenerwartung der Versicherten
beträgt 50 % des heutigen Niveaus

§ Einkünfte aus der gesetzl. Rente werden mit 50% 
besteuert

Rentenversicherungsbeitrag:

§ Arbeitnehmer halbiert auf 4,65 %

§ Arbeitgeber bleibt bei 9,3 %

Kap. 5 Reform RV und AV



Reform der Arbeitslosenversicherung

39

1,2 % 1,2 %

0,0 %

0,5 %

1,0 %

1,5 %

Arbeitnehmer Arbeitgeber

AV-Beitragssatz

AV

0,0 % 1,2 %

0,0 %

0,5 %

1,0 %

1,5 %

Arbeitnehmer Arbeitgeber

AV-Beitragssatz im BGE-Konzept

Arbeitslosenversicherung

Arbeitslosenversicherung:

§ Arbeitgeberfinanziert

§ Arbeitnehmerbeitrag entfällt

§ Zukünftige Leistungserwartung der Versicherten beträgt 
die Hälfte des heutigen Niveaus (30 % vom letzten Netto)

§ Mit BGE haben > 90% der Versicherten im Leistungsfall
mehr als heute!

Kap. 5 Reform RV und AV
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 6

Die finanziellen 
Auswirkungen der

4 Grundelemente für

§ alleinstehend Steuerpflichtige
§ alleinstehende Rentner:in

Bild von Georg Enders



1000
Brutto-Netto

2023
Waltroper-

Konzept
Monat Monat

Brutto 1.000 € 1.000 € Gesamt 1.000 € 2.264 €

Steuer 0 € 440 € Steuer 0 € 440 €

Soli 0 € Soli 0 €

RV 93 € 47 € RV 93 €

AV 12 € AV 12 €

KV 80 € 80 € KV 80 € 80 €

PV 19 € 19 € PV 19 € 19 €

BGE 1.264 € Netto 797 € 462 €

Netto + BGE 797 € 1.679 € BGE 1.264 €

Differenz: 883 €

2022 BGE

1.264 €

797 €

462 €

19 €

19 €

80 €

80 €

12 €93 €0 €

440 €

0 €

500 €

1.000 €

1.500 €

2.000 €

2.500 €

1 2 3 4 5

BGE Netto PV KV AV RV Soli Steuer

Brutto & Netto
2023

Brutto & Netto
+ BGE

Nettovergleich – Einkommensteuerpflichtige

41

Vergleich: steuerpflichtig, alleinstehend, keine Kinder, keine Kirchensteuer

Kap. 6 Finanz. Auswirkungen

Diese Berechnung der Differenz wurde für Bruttoeinkommen von 
1.000 € bis 1.000.000 € pro Monat vorgenommen  è siehe nächste Darstellung

*

* 50% Steuersatz einschl. Est.-freie Abzüge



882 € 616 €
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206 €
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Nettovergleich – Einkommensteuerpflichtige

42

Vergleich: Steuerpflichtiger, alleinstehend, keine Kinder, keine Kirchensteuer

Monatseinkommen Brutto

10.000 €

Kap. 6 Finanz. Auswirkungen

Differenzbetrag zwischen dem heutigen Nettoeinkommen
und dem Nettogesamteinkommen im Waltroper Konzept 

weniger Netto

mehr Netto



Anzahl der Est.-Pflichtigen < 10.725 €/Mon.

43

(8) Lohn und Einkommensteuer 2017 Statistisches Bundesamt

Kap. 6 Finanz. Auswirkungen

40,0 Mio.

1,5 Mio.

0,0 Mio. 10,0 Mio. 20,0 Mio. 30,0 Mio. 40,0 Mio. 50,0 Mio.
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10.000 €
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§ 40 Mio. (96%) der Steuerpflichtigen haben 
im Waltroper-Konzept (Netto + BGE)
mehr Einkommen als heute!

Bild von  Yerson Retamal auf Pixabay

Bild von  Martine auf Pixabay

Bild von  Emir Krasnić auf Pixabay



1000
Rente
2023

Rente
Waltroper-

Konzept
Monat Monat

Brutto 1.000 € 500 € Gesamt 1.000 € 1.764 €

Steuer 0 € 206 € Steuer 0 € 206 €

Soli 0 € Soli 0 €

KV 80 € 40 € KV 80 € 40 €

PV 31 € 15 € PV 31 € 15 €

BGE 1.264 € Nettorente 890 € 239 €

Netto + BGE 890 € 1.503 € BGE 1.264 €

Differenz: 613 €

2022 BGE
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Rente 2023 Rente + BGE

Nettovergleich Rentenversicherung
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Vergleich: Rente, alleinstehend, keine Kirchensteuer

Kap. 6 Finanz. Auswirkungen

Diese Berechnung der Differenz wurde für Renten von 
100 € bis 2.800 € pro Monat vorgenommen  è siehe nächste Darstellung

*

* 50% Steuersatz einschl. Est.-freie Abzüge



Nettovergleich Rentenversicherung
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Vergleich: Rente, alleinstehend, keine Kirchensteuer

Monatsrente Brutto

1.220 €

1.169 €
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Kap. 6 Finanz. Auswirkungen

weniger
Rente+BGE

mehr Rente+BGE

Differenzbetrag zwischen der heutigen Nettorente
und der Nettorente+BGE im Waltroper Konzept 



Anzahl der Rentner:innen < 2.330 €/Mon.
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25,0 Mio.

0,6 Mio.

0,0 Mio. 10,0 Mio. 20,0 Mio. 30,0 Mio.

0 bis
2.330 €

> 2.330 €

Anzahl der Rentner:innen

M
on

at
sr

en
te

§ 25 Mio. (> 98 %) der Rentner:innen haben 
im Waltroper-Konzept (Nettorente + BGE) 
mehr Einkommen als heute!

(9) Rentenversicherung in Zahlen 2022,  Deutsche Rentenversicherung

Bild von  jhenning auf Pixabay

Bild von  Alexander Kliem auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 7

Weitere Finanzierungen 
und 

gesellschaftspolitische 
Regelmöglichkeiten

Bild von Georg Enders



§ Steuerliche Maßnahmen zur  Umverteilung
§ Finanztransaktionssteuer
§ Vermögensteuer
§ Erbschaftsteuer
§ Luxussteuer
§ Kapitalertragssteuer

§ Ökologischer Impuls zur Treibhausgasreduktion
§ Abbau klimaschädlicher Subventionen

§ Kompensation der digitalen Transformation bzw. 
des sinkenden Arbeitsangebotes
§ Wertschöpfungssteuer

Beispiele der Gestaltung weiterer Finanzierungen

48Kap. 7 Weitere Finanzierungen

Bild Gerd Altmann auf Pixabay



Möglichkeiten für äußere Finanzierungsansätze

49Kap. 27 Weitere Finanzierungen

Bedingungsloses
Grund-
einkommen

Reform 
der RV- und AV

50% Steuer
auf alle 
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transaktions-
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Finanzierungs-
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Finanzmarkt

..... .....

weitere

Bild Gerd Altmann auf Pixabay



Beispiel: Finanztransaktionssteuer

50

-263.000 Mrd. €

96.000 Mrd. €

96 Mrd. €

Finanztransaktionen  in Deutschland 2022 (Hochrechnung)

359.000 Mrd. €

 Volumenverringerung nach
Einführung der Steuer

 Versteuerbares Restvolumen  Finanztransaktionssteuer 0,1%

(5) Bundestag, Wissenschaftliche Dienste, Hochrechnung auf 2022

Mikrosteuer 0,1%

(5)

Kap. 7 Weitere Finanzierungen

Bild Gerd Altmann auf Pixabay



Beispiel: Abbau klimaschädlicher Subventionen

51Kap. 7 Weitere Finanzierungen

Bild Gerd Tumisu auf Pixabay

Bild Bela Geletneky auf Pixabay



Im weiteren Verlauf der 

gesellschaftlichen und politischen 

Diskussionen sollen weitere mögliche 

Maßnahmen formuliert und mit 

fachlicher Begleitung ausgearbeitet 

werden.

Weitere Finanzierungsmöglichkeiten

52Kap. 7 Weitere Finanzierungen

Bild Gerd Altmann auf Pixabay
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Das Waltroper Konzept

Kapitel 8

Rechtliche Einordnung

Bild von Georg Enders



§ Bundesgesetzgebung Grundgesetz:

§ Art. 74 Abs. 1 (12) Zuständigkeit für die 
Sozialversicherung

§ Art. 74 Abs. 1 (7) Zuständigkeit für staatliche 
Leistungen in Notsituationen

§ Grundgesetzänderung notwendig

§ Das Sozialversicherungssystem kann 
verändert werden, sofern die 
grundrechtlichen Ziele anderweitig 
erreicht werden (das Existenzminimum 
muss gewährleistet sein).

Rechtliche Einordnung
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(1)  BMF, Wissenschaftlicher Beirat 02/2021
Gutachten Bedingungsl. Grundeinkommen

Kap. 8 Rechtl. Einordnung



BVG-Beschluss vom 23.07.2014:
Gesetzgeber muss/darf
§ taugliche und sachgerechte Methode zur Ermittlung der 

Bedarfe und zur Berechnung der Leistungen wählen
§ keine Methode wählen, die existenzsichernde Bedarfe 

ausblendet
§ muss die Berechnung fortwährend überprüfen und, falls 

erforderlich, diese weiterentwickeln

Fortschreibung der Höhe des BGE

55

Im Namen des Volkes
BUNDESVERFASSUNGSGERICHT

- BVL 10/12 -
- 1 BVL 12/12 -

- 1 BVR 1691/13 -

Gesetzentwurf der Bundesregierung:  12. Gesetz SGB II
(Einführung des Bürgergeldes, §28a)
§ Statistische Bundesamt ermittelt zeitnah 

regelbedarfsrelevante Preisentwicklung
§ Gesetzgeber passt das BGE entsprechend an

Kap. 8 Rechtl. Einordnung

BMAS: https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/buergergeld-gesetz.html

Bundesverfassungsgericht: https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2014/07/ls20140723_1bvl001012.html
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Das Waltroper Konzept

Gesamtfazit

Bild von Georg Enders



§ Welche Leistungen sollte unser Sozialstaat zusätzlich 
zum BGE zur Absicherung vorhalten?

§ Wie hoch ist das Risiko einer sinkenden 
Arbeitsbereitschaft der Menschen?
(wirtschaftliche Auswirkung wenn offene Stellen keine Bewerber finden)

§ Wird das BGE durch Preissteigerungen im Grundbedarf 
„aufgezehrt“? (Wohnen, Energie, Lebensmittel) 

§ Wie wird das Konzept gegen „Ausnutzung“ geschützt?

§ Wie wirkt sich die europäische Freizügigkeit auf das 
Waltroper Konzept aus? (freizügiger Zugang zu Sozialsystemen)

§ Ist in der europäischen Währungsunion ein Alleingang 
eines Staates möglich? (EZB als Währungshüter mit 
Gesamtaufgaben für alle Mitgliedsstaaten)

Offen Fragen:

57Gesamtfazit

Bild von  Arek Socha auf Pixabay



§ ist eine politische Forderung als Reaktion auf 
gesellschaftliche Transformationen

§ beinhaltet die Idee des Bedingungslosen 
Grundeinkommens (BGE)

§ gibt Hinweise auf die mögliche Finanzierung
§ strebt eine gerechtere Verteilung der 

Wertschöpfung an (Umverteilung)
§ zeigt Wege zur Veränderung der Staatsfinanzierung 

durch Steuern auf
§ gibt Hinweise auf die Auswirkungen auf 

Erwerbseinkommen und Renten
§ soll die gesellschaftliche Diskussion

zur Suche nach Lösungen anregen

Das Waltroper Konzept

58Gesamtfazit

Bild von  Rudi und Peter Skitterians auf Pixabay
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Arbeitsgemeinschaft für Arbeit 
im SPD-Stadtverband Waltrop

Waltrop,  Mai 2023

Bild von Georg Enders


